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Protokoll über die Sitzung des Pfarrgemeinderats 
 
 
Datum:  17.10.2006 
Beginn : 20:00 Uhr 
Ende:  22:15 Uhr 
 
Vorsitz:  Frau Kelnhofer 
 
Teilnehmer:  Frau Aumer, Frau Burghardt, Herr Dausch, Herr Hirler, Frau Höfer, Frau 
Kelnhofer, Frau Klein, Frau Kubista, Frau Meier, Frau Schachtner-Nunhöfer, Herr 
Schäfer, Herr Tischner, Herr Wankner, Frau Weigert, Herr Pfarrer Wiegele 
 
Entschuldigt: Herr Huber 
 
Protokoll:  Herr Schäfer  
 
Protokoll der Sitzung am 20.09.2006 

Das Protokoll wird ohne Änderungen genehmigt. 
 
 
TOP 1 — Termine – Informationen – Berichte 

Fr. Kelnhofer gratuliert Herrn Pfarrer Wiegele zur Wiederwahl als Dekan. 

Beim Kinderkleidermarkt  wurde in diesem Herbst ein Umsatz von über € 4000,- erzielt. 
Der Erlös von € 550,- geht an das Sprachförderprogramm „Safir“ des Caritas-Stadtteil-
zentrums Neuperlach. 

Aus der Projektgruppe Kirchplatzgestaltung  wird berichtet: Die Haltbarkeit der Pflanz-
kästen wird geklärt. Falls diese noch gegeben ist, sollen die Kästen mit Holz umkleidet 
werden. Nach Möglichkeit sollen die Kästen an ihrem jetzigen Platz erhalten bleiben. Bei 
den Sitzbänken an den Pflanzkästen ist eine offene Hufeisengruppe geplant. Eine Bank 
kann weiter benutzt, eine versetzt werden; für eine dritte Bank werden Angebote 
eingeholt. Außerdem werden Angebote eingeholt für einen beleuchteten Schaukasten 
an der straßenseitigen Wand des Leseraums. Eine eventuelle Versetzung der Fahnen-
masten wurde vorerst nicht besprochen. 

Die Bergmesse  fand am 8. Okt. bei wunderschönem Wetter auf der Schuhbräualm statt. 
Leider nutzten nur ca. 30 Gemeindemitglieder die Gelegenheit, einmal früh aufzustehen 
und die Messe zwischen Enzian und Silberdisteln zu feiern. 

Zu den Kinder-Bibel-Tagen  – heuer gemeinsam mit unserer evangelischen Nachbar-
gemeinde Gustav-Adolf – kamen insgesamt 111 Kinder. Drei Nachmittage und der 
Abschlussgottesdienst am darauf folgenden Sonntag standen unter dem Thema „Gott 
sehen, hören, fühlen“. 

Der Frauenbund veranstaltet zurzeit einen gut besuchten Kurs „Gedächtnistraining“. 



Schwerpunkt der Arbeit des Sachausschusses Liturgie wird in der nächsten Zeit das 
Taufpastoral  sein. Es ist eine Begleitung der Täuflinge bzw. ihrer Familien durch die 
Gemeinde während der Taufvorbereitung geplant. Dadurch wird eine stärkere Bindung 
an die Gemeinde erhofft. 

Der Vortrag zum Thema „Islam“  von André Gerth findet wie geplant am 15. November 
im Pfarrsaal von Maria Ramersdorf statt. Die Werbung hat begonnen. (Die PGR-Sitzung 
wird auf den 22. Nov. verschoben.) Weitere Veranstaltungen im Rahmen der Er-
wachsenenbildung in Zusammenarbeit mit Maria Ramersdorf sind in Planung. 

Nach mehreren Jahren Pause wurde kürzlich ein Wochenende für die Verantwortlichen 
für die Jugendarbeit (VA) angeboten. Es nahmen 15 bis 20 Jugendgruppenleiter (zum 
Teil nur zeitweise) teil. Die Ergebnisse dieses Wochenendes werden in der nächsten 
Zeit in der VA-Runde durchgesprochen und anschließend auch im Pfarrgemeinderat 
vorgestellt. In Zukunft soll ein solches VA-Wochenende mindestens alle 2 Jahre statt-
finden. 

Durch die Einbindung der Computer im Pfarrbüro in das Intranet des Erzbistums 
mussten die E-Mail-Adressen der Pfarrei umgestellt werden. Die offizielle Adresse 
unserer Pfarrei lautet nun verklaerung-christi.muenchen@erzbistum-muenchen.de. 
Jedoch kann auch die bisherige Adresse pfarrei@verklaerung-christi.de weiter benutzt 
werden, eine Weiterleitung ist eingerichtet. 

 

Termine: 

Integrative Gottesdienste für Kinder mit und ohne Behinderung: 

So, 12. Nov. 2006, 15:00 Uhr – Thema „David und Goliath“ 

So, 7. Jan. 2007, 15:00 Uhr – Thema „Die Hl. Drei Könige“ 

Meditativer Tanz: Fr, 8. Dez. 2006, nach dem Gottesdienst zu Mariä Empfängnis 

Volkstanz: Sa, 3. Feb. 2007 

Exerzitien-Wochenende: 21. – 23. Sep. 2007 

 

 

TOP 2 — Rückblick auf das Klausur-Wochenende des PG R 

TOP 3 — Umsetzung der Ergebnisse des Klausur-Wochen endes 

[Diese beiden Tagesordnungspunkte gehen ineinander über; für das Ergebnisprotokoll 
ist es einfacher, die gemeinsam zu behandeln.] 

Da leider nicht alle Mitglieder des PGR an dem Klausur-Wochenende Ende September 
in Freising teilnehmen konnten, werden Ablauf und Ergebnisse kurz vorgestellt. Neben 
einem besseren Kennenlernen untereinander legte der PGR an diesem Wochenende 
die Schwerpunkte seiner Arbeit in den nächsten Monaten fest. Der Freitagabend diente 
im Wesentlichen der Einstimmung, am Samstagvormittag wurden viele Themen-
vorschläge zusammengetragen und daraus drei Themen herausgearbeitet, mit denen 
sich dann am Nachmittag Kleingruppen beschäftigten. Sonntag präsentierten die 
Gruppen ihre Ergebnisse, die anschließend im Plenum diskutiert wurden. 



Beim Thema „Kinder und Jugendliche im Gottesdienst“ wurden Kinder, Schule, Jugend 
und kurz auch Ministranten behandelt. Die existierenden Veranstaltungen wurden er-
wähnt und die Probleme (aus unserer Sicht) benannt. Unsere Verbesserungsvorschläge 
werden an die entsprechenden Verantwortlichen in VC weitergeleitet. 

Auch beim Thema „Spiritualität“ wurde eine große Anzahl existierender Veranstaltungen 
zusammengetragen. Unsere Vorschläge zu organisatorischen Verbesserungen und zur 
Ergänzung des Angebots werden an den Sachausschuss Liturgie und andere 
Gruppierungen weitergegeben. 

Der dritte Themenkomplex beschäftigte sich mit der „Öffnung der Gruppierungen hin zu 
einem offenen und lebendigen Gemeindeleben“. Nach der Aufnahme des Ist-Zustandes 
wurden Vorschläge erarbeitet, wie einerseits die einzelnen Gruppen ihre Tätigkeiten für 
die Gemeinde transparenter machen können und wie andererseits die Gruppierungen 
mehr zu einem gemeinsamen Gemeindeleben beitragen können. So wird eine Arbeits-
gruppe des PGR die Terminbörse überarbeiten, so dass diese aktueller ist und eine 
größere Verbreitung findet. Die einzelnen Gruppen unserer Pfarrei werden, soweit noch 
nicht geschehen oder nicht mehr aktuell, um Angaben zu Ansprechpartner, Terminen 
und um eine Kurzvorstellung gebeten. Diese kann dann in der Atempause (evtl. jährlich) 
und auf der Website veröffentlicht werden. Ziel ist es, dass jemand, der neu in VC ist, 
sich einfach über alle Angebote hier informieren kann. Weitere Maßnahmen zur 
Vernetzung werden im PGR diskutiert. Der Vorschlag, den Neujahrsempfang für ein 
besseres (organisiertes) Kennenlernen untereinander zu nutzen, findet allerdings keine 
Mehrheit; damit ist dieser Empfang weiterhin hauptsächlich als Dank an die 
Ehrenamtlichen Mitarbeiter unserer Gemeinde gedacht. 

 

 

Nächste Sitzung: Mittwoch, 22.11.2006 um 20:00 Uhr im Leseraum 
(ursprünglicher Termin: 15.11.) 
 
 
Protokollführer: 
 
Jürgen Schäfer 


